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92. Mitglieder der Habilitationskommission für das Habilitationsverfahren von Herrn Mag. Dr. Gerhard Popovski 
93. Mitglieder der Habilitationskommission für das Habilitationsverfahren von Herrn Dr. Achim Lass 
94. Doktoratsschule Mathematik und Wissenschaftliches Rechnen; Leiterbestellung 
95. Mitteilungen 
96. Ausschreibung von Stellen 
 

 
 
92. 
Mitglieder der Habilitationskommission für das Habi litationsverfahren von Herrn Mag. Dr. 
Gerhard Popovski 
 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren  

Univ.-Prof. Dr. Hans-Hennig von Grünberg  
         O. Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber 
         Univ.-Prof. Mag. Dr. Kevin Francesconi 
         O. Univ.-Prof. Dr. Falko Netzer  
         Univ.-Prof. Dr. Rudolf Zechner 
         Univ.-Prof. Mag. Dr. Georg Gescheidt-Demner  (TUG) 
Ersatzmitglieder: 
 Univ.-Prof. Dr. Heinz Krenn  
 Univ.-Prof. Dipl.-Chem. Dr. Nadja Mösch-Zanetti   
 
Mittelbau  

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ulrike Wagne r 
DI Dr. Jürgen Zanghelli  

Ersatzmitglieder: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Anton Huber  

  Ao. Univ.-Prof. Dr. Volker Ribitsch 
 
Studierende  
 Reinhard Maurer  
 Christoph Göbl  
Ersatzmitglied: 
 Herwig Riedl 
 
 
In der konstituierenden Sitzung am 13. November 2008 wurde Herr 
 

Univ.-Prof. Dr. Hans-Hennig von Grünberg  
 
zum Vorsitzenden sowie Herr  
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Kevin Francesconi 
 
zum stellvertretenden Vorsitzenden und Frau 



 98 

 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ulrike Wagne r 

 
zur Schriftführerin gewählt. 
 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
93. 
Mitglieder der Habilitationskommission für das Habi litationsverfahren von Herrn Dr. Achim 
Lass 
 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofesso ren  

Univ.-Prof. Dr. Karl Crailsheim 
         O. Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber 
         Univ.-Prof. Dr. Kai-Uwe Fröhlich 
         O. Univ.-Prof. DI Dr. Christoph Kratky 
         Univ.-Prof. Mag. Dr. Joachim Reidl 
         Univ.-Prof. Dr. Hans-Henning von Grünberg 
Ersatzmitglieder: 
 Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian Sturmbauer  
 O. Univ.-Prof. Dr. Bernd-Michael Mayer   
 
Mittelbau  

Mag. Dr. Karina Preiss-Landl  
Priv.-Doz. Mag. Dr. Robert Zimmermann  

Ersatzmitglied: 
Priv.-Doz. Mag. Dr. Günter Hämmerle  

  

 
Studierende  
 Andreas Böszömenyi  

Bernd Weberhofer  
Ersatzmitglied: 
 Herwig Riedl 

 
 
In der konstituierenden Sitzung am 5. November 2008 wurde Herr 
 

Univ.-Prof. Dr. Kai-Uwe Fröhlich  
 
zum Vorsitzenden sowie Herr  
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Joachim Reidl 
 
zum stellvertretenden Vorsitzenden und Herr 
 

Priv.-Doz. Mag. Dr. Robert Zimmermann  
 
zum Schriftführer gewählt. 
 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 
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94. 
Doktoratsschule Mathematik und Wissenschaftliches R echnen; Leiterbestellung 
Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 6. 11. 2008  
 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Gundolf Haase 
 
zum Leiter der Doktoratsschule Mathematik und Wissenschaftliches Rechnung bestellt. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
 

95. MITTEILUNGEN 
 
 
95.1 Joint Degree Gender Studies 
 
Mit der Durchführung der administrativen Angelegenheiten des Joint Degree Gender Studies wird das 
Dekanat der Katholisch-Theologischen Fakultät als Dekanat für interfakultäre Lehre betraut.  
 
Die Aufgabenstellung ist durch den Vizerektor für Studium und Lehre gem. § 20 Abs. 4 des 
Organisationsplans 2007, verlautbart im Mitteilungsblatt Nr. 12.d vom 23.3.2007, festzulegen und 
umfasst gem. § 16 Abs. 2 des Organisationsplans 2007 die organisatorische Unterstützung der 
Curricula-Kommission und die Koordinierung der Verwaltungsprozesse sowie die Durchführung aller 
mit der Abwicklung der Lehre und des Prüfungswesens für dieses Masterstudium 
zusammenhängenden Angelegenheiten. 
 
Mit der Durchführung der im § 5 Abs. 1 des Satzungsteils Studienrechtliche Bestimmungen, 
verlautbart im Mitteilungsblatt Nr. 19a vom 15.2.2008, genannten Angelegenheiten dieses Joint 
Degree Studiums wird gem. § 5 Abs. 2 Satzungsteil Studienrechtliche Bestimmungen die 
Studiendekanin der Katholisch-Theologischen Fakultät, Ao.Univ.-Prof. Dr. Theresia Heimerl 
beauftragt; mit der Erlassung von Vorausbescheiden, der Anerkennung von Prüfungen (§ 78 UG 
2002) und der Anerkennung von Master- und Diplomarbeiten (§ 85 UG 2002) wird die Vorsitzende der 
facheinschlägigen Curricula-Kommission, VProf. Dr. Angelika Wetterer, beauftragt.  
 
 

Der Studiendirektor: 
Polaschek 

 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 
Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu 
Auslandsstipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen 
geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig 
angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, 
Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie 
diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im 
Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 
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NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu 
Forschungsförderung, Technologie- und Wissenstransfer sowie 
Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Laufe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette 
wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordination aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 
2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, Forschungsdokumentation, 
GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen forschungsrelevanten Bereichen, 
Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des Forschungsmanagement und -service ist 
von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das gesamte Team steht Ihnen nach 
vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungszeiten zur Verfügung. 
 
 
95.2 Maria-Ducia-Frauenforschungspreis 
Zum Frauenforschungspreis können Konzepte von Diplomarbeiten und Dissertationen mit 
feministischer/frauenspezifischer Thematik eingereicht werden, die eine Analyse politischer 
Strukturen, gesellschaftlicher Verhältnisse und/oder historischer Entwicklungen beinhalten. Der Preis 
dient der Unterstützung von DiplomandInnen und DissertantInnen bei der Fertigstellung ihrer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit, deshalb können nur nicht fertig gestellte Arbeiten eingereicht 
werden. 
� Mehr Infos: www.uibk.ac.at/leopoldine/gender-studies/ducia.html  
� Dotation: EUR 1.500 
� Einreichfrist: 30. November 2008 

 
95.3 Design-Wettbewerb: Diagonale-Trophäe NEU 
Die Diagonale schreibt gemeinsam mit der Creative Industries Styria einen Design-Wettbewerb für 
eine neue Diagonale-Trophäe aus. Gesucht wird ein ästhetisch ansprechendes, schlichtes und 
zeitloses Objekt, das die Qualität und die Dynamik des österreichischen Filmschaffens unterstreicht. 
Eingeladen am Wettbewerb teilzunehmen sind alle Kreativen, die in der Steiermark leben und arbeiten 
bzw. alle SteirerInnen, die im Designbereich tätig sind. Der Design-Wettbewerb ist auch für 
Studierende einschlägiger Studienrichtungen an steirischen Universitäten und Fachhochschulen offen.  
� Mehr Infos: www.cis.at  
� Einreichfrist: 02. Dezember 2008 (Anmeldung) 

 
95.4 Stipendien für Ferialvolontariate von Studiere nden in österreichischen Medienbetrieben 
Damit praxisorientierte Studierende an österreichischen Universitäten journalistische Erfahrungen 
sammeln können und um ihnen Wege in die journalistische Praxis zu öffnen, vergibt das Kuratorium 
für Journalistenausbildung (KfJ) Stipendien für einmonatige Praktika bei österreichischen Medien. Mit 
diesen Stipendien will das KfJ den Studierenden den Einstieg in den Journalismus erleichtern und den 
Redaktionen gleichzeitig die Chance geben, neue junge MitarbeiterInnen kennen zu lernen. 
� Mehr Infos: www.kfj.at/kfjstip.htm  
� Einreichfrist: für Februar - bis spätestens Mitte Dezember 2008; für Sommer - bis spätestens 

Mitte April 2009 
 
95.5 Bilder der Wissenschaft 2009 
Erneut lädt der FWF junge KünstlerInnen, insbesondere Studierende einer der österreichischen 
Kunstuniversitäten, und WissenschafterInnen dazu ein, "Bilder der Wissenschaft" zu thematisieren. 
Durch die Kuratierung einer Ausstellung sowie die Prämierung einzelner Arbeiten durch eine Fachjury 
will der FWF jungen KünstlerInnen die Möglichkeit bieten, konzeptuell und gegenständlich mit ihrer 
Arbeit auf aktuelle "Bilder der Wissenschaft" einzugehen. Ziel dieser Ausschreibung ist es auch, 
darauf hinzuweisen, dass Wissenschaft ein wesentlicher Teil von Kultur ist. 
� Mehr Infos: www.fwf.ac.at/de/public_relations/bilder_der_wissenschaft/index.html  
� Einreichfrist: 16. Jänner 2009 
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95.6 Ausschreibung der Ludwig Boltzmann-Gesellschaf t  
Am 17. November 2008 startete die 3. Ausschreibung zur Einrichtung von neuen Ludwig Boltzmann 
Instituten. Antragsberechtigt sind Konsortien mit jeweils mindestens einer forschungsdurchführenden 
und einer forschungsanwendenden Partnerorganisation. Als Zielgruppe für die Leitungsfunktion eines 
Ludwig Boltzmann Instituts spricht die LBG insbesondere 30- bis 40-jährige WissenschafterInnen an. 
Für diese Personen soll die Leitung eines LBI mit rund 10 bis 15 MitarbeiterInnen ein attraktiver 
Karriereschritt sein. Nach Start der Ausschreibung findet am 24. November 2008 eine 
Informationsveranstaltung (Proposer's Day) für alle Interessierten statt.  
� Mehr Infos: www.lbg.ac.at  
� Budget: EUR 35 Mio. für die 7-jährige Laufzeit der Institute  
� Einreichfrist: 16. Jänner 2009 

 
95.7 Der Science Park Graz Ideenwettbewerb 
Kreativ, innovativ und umsetzbar? Der Science Park Graz sucht die besten Geschäftsideen und 
belohnt diese mit tollen Preisen. Studierende, ProfessorInnen, wissenschaftliche MitarbeiterInnen und 
AbsolventInnen aller Fachrichtungen der Grazer Hochschulen haben die Chance, ihre Ideen für 
innovative Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen beim Wettbewerb des Science Park Graz 
einzureichen. Die besten drei werden mit EUR 3.500 (1. Preis), EUR 2.500 (2. Preis) und EUR 1.500 
(3. Preis) prämiert und erhalten zusätzlich ein exklusives Versicherungspaket. 
� Mehr Infos: www.sciencepark.at  
� Dotation: Preisgelder in einer Gesamthöhe von EUR 7.500 
� Einreichfrist: 31. Jänner 2009 

 
95.8 Universitätsforschungspreis der Industrie 2009  
Die Industriellenvereinigung Steiermark ruft in Kooperation mit den steirischen Universitäten im Jahr 
2009 zum fünften Mal den Universitätsforschungspreis der Industrie aus. Ausgezeichnet werden 
universitäre Forschungsarbeiten, die für die Industrie direkt oder indirekt hohe Relevanz besitzen. Ziel 
dieses Wettbewerbs ist es, universitäre Forschungsarbeiten mit anwendungsorientiertem und 
industriellem Hintergrund und Arbeiten, deren Inhalte indirekt betriebliche Innovationsprozesse 
fördern, auszuzeichnen. 
� Mehr Infos: www.uni-graz.at/ffowww_call_280209_ivpreis.htm  
� Dotation: Universitätsforschungspreis der Industrie EUR 8.000; Industrie-Sonderpreis für junge 

ForscherInnen EUR 4.000 
� Einreichfrist: 28. Februar 2009 im Forschungsmanagement und -service, zHd. Hrn. Dr. Manfred 

Hall (im Weg über die Posteinlaufstelle: Hauptgebäude, 1. Stock, rechts neben der Uni-
Direktion). Die Nominierung erfolgt durch das Rektorat der Universität. 

 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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96. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
 
Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhö hung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert deshalb qualifizi erte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn 
Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle gleic h geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, vorhanden sind, sind diese solange vor rangig aufzunehmen, bis der Anteil der 
Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen 
personalrechtlichen Kategorien an der Universität m indestens 40% beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten 
Ausschreibung werden bei der Auswahl weiterhin berü cksichtigt. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 

 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
E-Mail: bewerbung@uni-graz.at  
 

 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich 
erhalten und wir damit auch einen kleinen Beitrag z ur Schonung unserer Umwelt liefern 
können, gestalten wir die gesamte Kommunikation mit  Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und 
Bewerber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte –  wenn möglich – auch Ihre E-Mail Adresse 
bekannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verf ügen, erhalten Sie alle entsprechenden 
Informationen selbstverständlich in Papierform. Vie len Dank! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
 
 
96.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen b zw. Professoren  
 
 

GEISTESWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 

Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
 
Das Institut für Slawistik der Geisteswissenschaftlichen Fakultät besetzt eine 
 

Professur für Slawistik (Literatur- und Kulturwisse nschaft)  
(40 Stunden/Woche; auf 2 Jahre befristetes Arbeitsverhältnis gemäß § 99 UG 2002; 

voraussichtlich zu besetzen ab 01.09.2009) 
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Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die zu berufende Person soll das Fach in den drei Studienrichtungen Russisch, 
Bosnisch/Kroatisch/Serbisch und Slowenisch (jeweils Bachelor/Master, Lehramt, Doktorat) vertreten.  
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 
     Hochschulbildung 
2. Hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3. Pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
5. Facheinschlägige Auslandserfahrung 
 
Bewerbungsvoraussetzungen sind Promotion und Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche 
Leistungen sowie der Nachweis einer pädagogischen Eignung. Gewünscht ist seitens der 
BewerberInnen ein Forschungsprofil, welches den Forschungsschwerpunkten des Instituts und der 
Fakultät entspricht oder diese ergänzt. Dabei wird die Zusammenarbeit mit an der Universität 
insbesondere zum ost- und südosteuropäischen Areal Forschenden und Lehrenden erwartet. Im 
Bereich der Lehre wird die Bereitschaft vorausgesetzt, Lehrveranstaltungen zu Themen aus 
verschiedenen Epochen der Studienrichtungssprachen abzudecken, Bachelor-, Masterarbeiten und 
Dissertationen in diesen Bereichen zu betreuen und an der Entwicklung von Curricula mitzuwirken. 
Erwartet wird darüber hinaus eine aktive Beteiligung an der Verwaltung des Instituts sowie an den 
Gremien der akademischen Selbstverwaltung. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich des 
Gender Mainstreaming. 
Die Professur ist auf zwei Jahre befristet. Mittelfristig ist die Einrichtung einer unbefristeten Professur 
gem. § 98 UG 2002 geplant. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 31. Jänner 2009  
Kennzahl: 22/2/99 ex 2008/09 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Berücksichtigung der allgemeinen 
Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich unter http://bewerbung.uni-graz.at/ – innerhalb 
der angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 
 
 
96.2 Stellenausschreibungen für Wissenschaftliches Personal  
 

 
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

 
 

Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Europarecht sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in ohne Doktorat  
(20 Stunden/Woche; befristet auf 2 bis höchstens 4 Jahre; zu besetzen ab 02.01.2009) 
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Aufgabenbereich: 
- Forschung: Mitarbeit bei Forschungsarbeiten und Forschungsprojekten des Instituts;  
- Lehre: Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen, Abhaltung eigener Lehrveranstaltungen; 
- Betreuung von Studierenden  
- Übernahme kleiner Verwaltungs- und Organisationsaufgaben  
 
Fachliche Qualifikation: 
Abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften mit mindestens gutem Erfolg im 
Prüfungsfach „Europarecht“, mit "Sehr Gut" benotete Diplomarbeit aus Europarecht; vertiefte 
Kenntnisse im institutionellen Europarecht; Vertrautheit mit europarechtlichen Quellen und Literatur; 
Erfahrung in wissenschaftlicher Literaturrecherche und in der Benutzung juristischer Datenbanken; 
sehr gute Fremdsprachenkenntnisse (insb. Englisch; Kenntnis südosteuropäischer Sprachen 
vorteilhaft). 
 
Persönliche Anforderungen: 
Teamfähigkeit und Flexibilität. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 17. Dezember 2008  
Kennzahl: 23/25/99 ex 2008/09 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 

 
 

 
 
96.3 Stellenausschreibungen für Allgemeines Persona l 
 
 

ADMINISTRATION UND DIENSTLEISTUNGEN 
 

 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Personalwesen sucht eine/n 
      

Juristin/Juristen  
(40 Stunden/Woche; vorerst befristet auf 1 Jahr - mit Option auf Dauerstelle;  

zu besetzen ab 15.01.2009) 
 
Aufgabenbereich: 
- Aufbereitung von Rechtsmaterien 
- Mitwirkung an der Umsetzung der von der Universitätsleitung vorgegebenen Ziele 
- Erstellung und Prüfung von arbeitsrechtlichen Verträgen 
- Selbständige Bearbeitung rechtlicher (An-)Fragen 
- Selbständige Betreuung von Qualifizierungsverfahren (inkl. Erstellung von   
  Qualifizierungsvereinbarungen) 
 
Fachliche Qualifikation: 
Ein abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften mit Schwerpunkt Arbeits- und Sozialrecht ist 
Voraussetzung; Erfahrung im universitären Bereich ist erwünscht. Zudem erwarten wir EDV-
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Kentnisse, insb. Erfahrung in EDV-gestützter juristischer Recherche. Sehr gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift sind von Vorteil. 
 
Persönliche Anforderungen: 
Kommunikations- und Teamfähigkeit, Flexibilität, Verlässlichkeit, selbständige und genaue 
Arbeitsweise. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 17. Dezember 2008  
Kennzahl: 24/12/99 ex 2008/09                     
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 

 
NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Zoologie sucht eine/n 
      

Sekretär/in  
(40 Stunden/Woche; vorerst befristet auf 1 Jahr – mit Option auf Dauerstelle;  

zu besetzen ab 07.01.2009) 
 
Aufgabenbereich: 
Sekretariatsführung für die universitäre Forschung, Lehre und Verwaltung, insbesondere Abwicklung 
der Korrespondenz, Projektverwaltung, administrative Unterstützung in der Lehre, Betreuung der 
Studierenden, Erfüllung von Organisationsaufgaben. 
 
Fachliche Qualifikation: 
- HASCH-Abschluss oder abgeschlossene Bürolehre oder gleichwertige Ausbildung mit beruflicher 
Erfahrung im administrativen Bereich 
- Fähigkeit zur Büroorganisation 
- Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
- Sehr gute EDV-Kenntnisse (Textverarbeitung, Windows, Excel, SAP, erwünscht: Kenntnisse  
  in UGO) 
 
Persönliche Anforderungen: 
- Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten und Teamfähigkeit 
- Kommunikations- und Organisationsfähigkeit 
- Eigeninitiative und Zuverlässigkeit 
- Hohe Belastbarkeit  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 17. Dezember 2008  
Kennzahl: 24/5/99 ex 2008/09 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
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Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 

 
 
 
 
96.4 Ausschreibung von außeruniversitären Stellen  

Ausschreibungstext Rektorin/Rektor der Medizinischen Universität Innsbruck 

An der Medizinischen Universität Innsbruck ist die Position einer/eines hauptamtlichen 
Rektorin/Rektors zu besetzen. An den Instituten und Kliniken der Medizinischen Universität Innsbruck 
sind derzeit ca. 1.700 Mitarbeiter beschäftigt und ca. 4.000 Studierende inskribiert. Die Rektorin/der 
Rektor ist Vorsitzende/r des Rektorates, welches die Universität leitet und nach außen vertritt. 
 
Zu den Aufgaben der Rektorin/des Rektors zählt unter anderem 
 

− die Ausübung der Funktion der oder des obersten Vorgesetzten des gesamten 
Universitätspersonals 

− Einrichtung des Rektorats mit VizerektorInnen zur Führung der Universität im Team 
− Abschluss der Leistungsvereinbarung mit dem zuständigen Bundesministerium als Grundlage 

der Budgetgestaltung 
− Gestaltung der Rahmenbedingungen für Forschung, Lehre und Krankenversorgung  
− Kooperation mit dem Krankenhausträger in der Führung des Universitätsklinikums 
− Umsetzung des Frauenförderungsgebots 

 
 
Aufgaben, Befugnisse und rechtliche Stellungen ergeben sich im Einzelnen aus dem 
Universitätsgesetz 2002 (http://www.bmwf.gv.at/). 
 
Die Bestellung erfolgt für 4 Jahre. Eine Wiederbestellung ist möglich. Zur Rektorin/zum Rektor kann 
nur eine Person mit internationaler Erfahrung und der Fähigkeit zur organisatorischen und 
wirtschaftlichen Leitung einer Universität gewählt werden. 
 
Folgende Qualifikationen sind für eine Bewerbung erwünscht: 
 

− Führungsqualifikation 
− soziale Kompetenz, Teamfähigkeit, partizipativer Führungsstil 
− Kenntnisse/Erfahrungen im Lehr- und Wissenschaftsbetrieb  
− Kenntnisse/Erfahrungen im Gesundheitswesen 

 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen am 
wissenschaftlichen Personal und in Leitungspositionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Die Bewerbungen sollen nachvollziehbar machen, in wie fern die Bewerberinnen/der Bewerber das 
gewünschte Anforderungsprofil erfüllt. 
Die Bewerberinnen/der Bewerber hat sich einem Hearing zu stellen und ihre/seine Vorstellungen zur 
Struktur und Aufgabenteilung innerhalb des Rektorates und zur Positionierung und Entwicklung der 
Medizinischen Universität Innsbruck darzulegen. 
 
Nähere Information zur Medizinischen Universität Innsbruck bzw. zum Universitätsgesetz 2002 sind 
unter den Internetseiten: http://www.i-med.ac.at und http://www.bmwf.gv.at/ zu finden. 
 
Etwaige zusätzliche Auskünfte können beim Senatsvorsitzenden (senat-medizin@i-med.ac.at) 
eingeholt werden. 
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Bewerbungen sind unter Anschluss von Lebenslauf und sonstigen Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 16.01.2009 (Posteingangsdatum) an den 
 
Vorsitzenden des Senates 
Medizinische Universität Innsbruck 
Christoph-Propst-Platz 1 
A-6020 Innsbruck 
 
zu richten. 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Michael Joannidis 
Vorsitzender des Senates/Med.Univ.Innsbruck 

 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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